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Leserbrief zum Artikel v. 10.11.09

„Strafanzeige gegen Nabu-Vorsitzenden“

Der Artikel mit großer Überschrift und riesigem Foto suggeriert dem Leser  scheinbar mal wieder einen Skandal in einem ehrenamtlich geführten Verein. Wer selbst ehrenamtlich tätig ist, weiß wie schwierig es ist, im Alltag des Vereinslebens zu bestehen.

Die vielen unbesetzten Vorstandsstellen auch in der Region Heilbronn zeugen davon.

Natürlich muss die gesetzlich vorgeschriebene Kontrolle der Finanzen erfolgen. Ein Augenmaß bei der Beurteilung ohne persönliche Rivalitäten sollte jedoch Voraussetzung sein, d.h. man muss auch die Verhältnismäßigkeit einer angeblichen Verfehlung– wie im Fall Horst Schulz – bedenken und „die Kirche im Dorf“ lassen. 
In diesem Artikel wird auch die Landesgartenschau Bad Rappenau angeführt.

Horst Schulz hat sich vor, während und nach der Gartenschau federführend ehrenamtlich als Koordinator im Team von verschiedenen Naturschutzverbänden und Gruppen engagiert.

Er hat die umfangreichen Planungen unter dem Titel „Mensch trifft Natur“ geleitet, d.h. die Koordinierung für eine Standbetreuung mit umfangreichen Programmen an jedem Wochenende auf der Landesgartenschau. Alle Beteiligten – und auch die Besucher – sind Horst Schulz für sein außerordentliches ehrenamtliches Engagement, das eine große Bereicherung und Ergänzung der Gartenschau-Präsenz der Natur- und Umweltschutzverbände darstellte, dankbar. Noch heute kann man die in diesem Rahmen erstellten Projekte, den Kräutergarten und die Trockenmauern mit Informationstafeln sehen.  Auch die notwendige finanzielle Ausstattung mit umfangreichem Material und die Abwicklung, d.h. Abstimmung mit der Landesgartenschaugesellschaft und der Stadt Bad Rappenau, hat Horst Schulz in vorbildlicher Weise durchgeführt und transparent gemacht. In einer Abschlussbesprechung wurde die korrekte  Abrechnung vorgelegt. Die Unterlagen dazu hat jede beteiligte Gruppe bekommen.
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